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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

erlin 6 Febr Fernſprechbericht Jn der heutigenFateres der Etalsberathung beklagte ſich Bebel beim Kapitel

Auswanderungsweſen über den von den hamburger Be
hörden geduldeten Mädchenhandel der auch von Bremen
Lübeck Kiel und Königsberg aus ſtattfände Staatsſekretär
p Boetticher ſagte Erbebungen und Abhilfe zu Nach feiuer
Ausführung auf die Anfrage des Abg Haſſe natl iſt eine
Vorlage des in voriger Seſſion unter den Tiſch geworfenen
AuswanderungsGeſetzes in dieſer Form nicht zugeſtanden Eine
ſehr lebhafte Debatte zumeiſt von den Sozialdemokraten Beb el
und Schönlank dem Nationalliberalen Haſſe und unter ſteter
Heiterkeit des Hauſes von dem Antiſemiten Förſter geführt
entſpinnt ſich über Arbeiterſtatiſtit und ReichsſtatiſtikSabulent will in erſter Linie eine varlamen
tariſche Enquete mit kontradiktoriſchem Verfahren
Den Verſuch des freiſinnigen Abgeordneten Lenzmann die
akademiſch gebildeten Beamten im Centralarchiv aus ihrer
ſubalternen Stellung herauszubeben bezeichnet Singer als
wenig demokratiſch Eine lange Debatte entſpinnt ſich noch
über die Frauenfrage Der Staatsſekretär erkennt an für
die Regelung der Frage beſtehe kein Hinderniß aber die An
gelegenheit ſei nicht Sache der Geſetzgebung des Reiches ſondern
der Einzelſtaaten Morgen Jnitiativanträge aus dem Hauſe
darunter Militärſtrafprozeßordnung

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
e Berlin 6 Febr Fernſprechbericht Jm Abgeordneten

hauſe beſchäftigte man ſich heute 5 Stunden lang mit der
Generaldiskuſſion über die Landwirthſchaftskammern
Dieſe Debatte wird ſich vorausſichtlich auf einige Tage ausdehnen
ohne daß ſie ein anderes Reſultat zutage fördern wird als heute
Große Zurückhaltung faſt Mißtrauen gegen die Landwirthſchafts
kammern Wenn die Regierung glaubt durch dieſes Geſetz den
Anſprüchen der Agrarier irgend wie zu genügen ſo wird ſie aus
den Einwendungen von dieſer Seite entnehmen können wie
gründlich ſie ſich getäuſcht hat insbeſondere wie wenig der Wahl
ſwdus und die Regelung der Beiträge anſpricht Auch die Be
fürchtung wurde ausgeſprochen daß die Landwirthſchaftskammern
die anderen landwirthſchaftlichen Organiſationen wie die Central
vereine zerſtören würden Jndeſſen gab man ſchließlich doch der
Hoffnung Ausdruck in der Kommiſſion ein einigermaßen zweck
entſprechendes Geſetz zuſtande zu bringen Morgen Fortſetzung
der Berathung

Noch einiges vom parlamentariſchen Diner
Telegramm Zu dem geſtrigen Diner beim Reichs

kanzler iſt noch nachzutragen daß auf eine Aeußerung des
Kaiſers der Reichstagspräſident v Levetzow in längerer und
ſehr entſchiedener Darſtellung darauf hinwies daß die Agitation
gegen den ruſſiſchen Vertrag wenn auch leider vielfach in
übertriebener Weiſe aus der bis zum äußerſten geſteigerten
Nothlage der Landwirthſchaft gewiſſermaßen mit Naturnoth
wendigkeit herausgewachſen ſei daß aber die Kreiſe die ſich
zur der Regierung des Kaiſers gezwungen ſehen
an Liebe und Verehrung gegen den Monarchen und Hingabe
an das Vaterland nach wie vor ſich von keiner Seite über
treffen laſſen würden Aus dem weitern Verlaufe des zwang
loſen Geſpräches das u a auch das Nationualdenkmal berührte
ergab ſich die begründete Hoffnung eine Verſtändigung
über das viel umſtrittene Themma Der Kaiſer bewegte ſich in
freieſter Weiſe wenn auch in ziemlich ernſter Stimmung
unter den Gäſten des Reichskanzlers und beehrte faſt jeden
Einzelnen durch eine Anrede

Zum deutſchruſſiſchen Vertrag
C Telegramm Die Unterzeichnung des aus den deutſch

ruſſiſchen Zollvertrags Verhandlungen hervor
gegangenen r iſt für die nächſten Tage in Ausſicht ge
nommen Den Bundesregierungen iſt der heute im Reichs
anzeiger zur Veröffentlichung gelangte deutſch ruſſiſche
Vertragstarif vor einigen Tagen in franzöſiſchem Texte
zugegangen An die Mittheibung der Hauptpoſitionen des
neuen Vertrages knüpft die Lcationalzeitung folgende Be
trachtungen Der Blick auf den Tarif ergiebt ſofort daß die
von Rußland zugeſtandenen Ermäßigungen zahlreiche und zum
Theil erhebliche ſind Die deutſche Gegenleiſtung das Zuge
ſtäudniß der Meiſtbegünſtigung hinſichtlich der länd

wirthſchaftlichen Zölle ſo wigtig und werthvoll ſie für
aRußland ſein mögen weil ſie dieſem Lande alle Abſatzmärkte

erhalten koſtet uns nichts denn für die deutſche Landwirthſchaft
wird die Konkurrenz durchaus nicht verſtärkt es tritt nur die
ruſſiſche Konkurrenz theilweiſe an die Stelle der öſterreichiſch
ungariſchen amerikaniſchen indiſchen uſw Mindeſtenus ebenſo
groß wie die wirthſchaftliche iſt aber die politiſche Bedeutung
des Vertrages Zum erſten male iſt es und zwar wie
authentiſch bekannt wird durch den perſönlichen Entſchluß des

aren möglich geworden einen Handelsvertrag zwiſchen
eutſchland und Rußland abzuſchließen und ſomit den Anlaß

zu gegenſeitigen Erbitterungen durch einſeitige n
die ſo oft erfolgten auf ein Jahrzehnt auszuſchließen r
wollte beſtreiten daß dies für die politiſche Lage Europas be
deutuungsvoll iſt und wer will nun aus frevelhaften partei
politiſchen Beſtrebungen oder aus Schwäche gegenüber irre
geleiteten meiſten dieſen Vertrag verwerfen Es kann keinem
Zweifel unterliegen daß die Antwort auf einen derartigen die
wirthſchaftlichen und politiſchen Beziehungen gefährdenden Be

Hluß des Reichstages die ſofortige Auflöſung deſſelben und die
gineeuns der geſammten Autorität der Regierung gegen jeden

geordueten ſein müßte welcher gegen den Vertrag geſtimmt
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hätte Es iſt eine hohle Phraſe daß alsdann freiſinnige und
ſozialdemokratiſche Politik gemacht werden müßte Jn allen
Wahlkreiſen wird es Nationalliberale und auch Konſervative
eben die für den Vertrag einzutreten bereit ſein werdenAber es iſt zu hoffen daß es keiner Auflöſung des Reichstages

bedürfen wird
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft von Berlin

haben für Freitag 9 Febr, nach dem Saale der Produkten
börſe eine Verſammlung mit der Tagesordnung Beſprechung
des deutſch ruſſiſchen Handels vertrages ein
berufen

Der Bericht über die Empörung in Kamerun
Der Bericht des Kanzlers Leiſt über die Empörung in

Kamerun iſt nunmehr eingegangen und ſoll ſo bald als möglich
in ſeinem vollen Jnhalt veröffentlicht werden Es iſt ein ſehr
langes Schriftſtück von 23 großen Folioſeiten dem noch einige
umfangreiche Anlagen beigefügt ſind Daß die Veröffentlichung
nicht ſogleich erfolgt erklärt ſich dadurch daß das Schriftſtück
uerſt verſchiedenen Stellen vorgelegt werden muß Aus demFuhalt des Berichts iſt folgendes hervorzuheben Leiſt giebt

zu daß unter den Dahomeleuten ſchon ſeit einiger Zeit
Unzufriedenheit herrſchte weil ſie keine Löhnung bekamen
wie die anderen angeworbenen Soldtruppen Er erklärt dieſe
verſchiedene Behandlung dadurch daß die ſeinerzeit durch
Gravenreuth nach Kamerun gebrachten Dahomeleute dort in einem
Zuſtand vollſtändiger Erſchlaffung und mit allen möglichen
Krankheiten behaftet ankamen und daß deren Auffütterung der
Regierung große Koſten verurſacht habe Man habe den
Leuten deshalb auch keine Löhnung gegeben dagegen ſowohl
ihnen als ihren Frauen ausreichende Naturalverpflegung durch
die man ſie auch vollſtändig hochgebracht habe Da dieſe Leute
in Kamerun keine anderen als rein körperliche Bedürfniſſe ge
habt hätten ſo ſeien ſie beſtens verſorgt geweſen Auch die
Thatſache daß er die Weiber der Dahomeleute hat
mit Prügeln beſtrafen laſſen weil ſie ihnen auf
getragene Arbeiten nachläſſig und faul ausgeführt
hätten giebt Leiſt zu Die Zahl der ihuen ertheilten
Hiebe betrug fünf bis zehn Obgleich der Bericht dies nicht
beſonders hervorhebt ſo unterliegt es doch auch nach ihm
keinem Zweifel daß dieſe Prügeliing der Weiber den Anlaß
zur Empörung gegeben hat Ein telegraphiſcher Bericht des
nach Kamerun als Kommiſſar geſaudten Regierungsraths
Noſe der dort bereits angekommen iſt liegt über dieſe Prügel
geſchichte noch nicht vor Eine Suspendirung des Kanzlers
Leiſt hat ſchon aus dem Grunde nicht ſtattgefunden weil
ſich Regierungsrath Roſe in Kamerun befindet und weil ferner
der Gouverneur Zimmerer entweder bereits in Kamerun ein
getroffen ſein muß oder doch jede Stunde eintreffen kann So
wohl nach dem h Bericht des Kanzlers Leiſt als auch
nach kaufmänniſchen Briefen iſt die Ruhe vollſtändig hergeſtellt
und der Handel in den Faktoreien nimmt ſeinen Fortgang als
ob die Empörung nicht ſtattgehabt hätte Die Faktoreien ſind
nicht geplündert worden und der angerichtete Schaden erſtreckt
ſich nur auf die Regierungsgebäude Jn allen Berichten ſo
wohl amtlichen wie privaten wird die Thätigkeit der Schweſter
Margarethe Leue das allergrößte Lob geſpendet Mitten
während des Kampfes ging ſie den Revolver in der Hand
über die Straße um den Verwundeten beizuſtehen die ſie im
vollſten Kugelregen verband Jhr Verhalten wird als ein
geradezu heldenhaftes geſchildert

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Das in Warſchau garniſonirende

Grenadierregiment König Wilhelm III deſſen Chef
Kaiſer Wilhelm iſt hat am Geburtstag des Kaiſers durch ein
Telegramm Glück gewünſcht und einen Daukgottesdienſt
in der Regimentskirche abgehalten Der Kaiſer hat hierauf
telegraphiſch gedankt

Telegramm Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht im
Einverſtändniß mit dem Adreſſaten ein weiteres Schreiben des
Herrn von Plötz an den Reichstagsabgeordneten Uhden in
welchem dem letzteren von neuem die Niederlegung ſeines Man
dats nahegelegt wird Herr Uhden ſoll eventuell erklären daß er
nur für den ruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmen werde
wenn in der Währungsfrage ausreichende Kompenſationen gewährt
würden Sei dies nicht der Fall und lege Herr Ubden doch das
Mandat nicht nieder ſo wird ihm die Veranſtaltung von Ver
ſammlungen gegen ihn in ſeinem Wahlkreiſe angedroht

Der deutſche Landwirtbſchaftsrath wird ſich auf
ſeiner am 5 März ſtattfindenden 22 Plenarverſammlung u a
mit dem Geſindemaklerweſen beſchäftigen Bereits auf der
vorjährigen Verſammlung des deutſchen Landwirthſchaftsraths
erſtattete Oekonomierath Dr von Mendel Halle über die
Klagen Bericht die in landwirthſchaftlichen Kreiſen über das
Geſindemaklerweſen erhoben werden Es wird behauptet daß
unter den r ſich viele beſtrafte Jndividnen befinden
daß nur wenige Geſindemakler ſo gebildet ſelen um von ihnen
einen rationellen Betrieb des Gewerbes erwarten zu können daß
die Geſindemakler ſich nicht um die Kontraktbrüchigkeit der
Dienſtboten und Arbeiter kümmern ja ſogar dieſe nicht ſelten
zum Kontraktbruch verleiten und daß endlich die Geſindemakler
durch ſchwindelhafte Zeitungsinſerate Perſonen die einen Dienſt
ſuchen anzulocken pflegen um ſie dann durch die Forderung einer
Vorausbezahlung für Vermittelung zu prellen oder aber um An
knüpfungen eben ſo ſchwindelhafter Art mit Arbeitgebern zu
ſuchen Der deutſche Landwirihſchaftsrath beſchloß damals die
Angelegenheit dem Vorſtande zur weiteren Veranlaſſung zu uber
weiſen Jnzwiſchen hat der preußiſche Miniſter für Handel
und Gewerbe durch die Behörden Ermittelungen über die
angeblichen Mißſtände anſtellen laſſen um der Frage näher zu
treten ob ſich eine Aenderung oder Ergänzung der im g 35 der
Gewerbeordnung enthaltenen Beſtimmungen über die Geſinde
vermiether und Stellenvermittler empfehlen würde

Der Hauptmann Morgen war am 11 Januar von hier
nicht nach Weſtafrika ſondern nach Egypten adgereiſt um dort
Sudaneſen für Kamerun anzuwerben Er iſt zu dieſem

den 7 Februar
Zwecke nicht nach Maſſauah gegangen ſondern nach Kairo
Dahin hatte Dr Bumiller kurz zuvor die Sudaneſen von der

Wiſſmann Expedition zurückgeführt und dieſe ſollen nun wieder
in deutſchen Dienſt übernommen werden es waren noch 5960
Mann vorhanden Wenn dies gelingt wird ſie Hauptmann
Morgen der N Pr Ztg zufolge von dort nach Liſſabon ſchaffen
und von da nach Weſtafrika bringen Sie ſollen einen Grund
ſtamm für die Kamerun Schnutztruppe bilden weitere Mannſchaften
ſollen in Weſtafrika wahrſcheinlich unter den Hauſſa angeworben
werden Wir würden ſo eine ganz mohammedaniſche Truppe in
Kamerun erhalten

e

Nordafrikfa
Der ſpaniſch marokkaniſche Konflikt

Paris 6 Febr Telegramm Nach Meldungen aus
Tanger iſt daſelbſt Marſchall Martinez Campos am
31 Januar vom Sultan feierlich empfangen worden
Der Sultan hielt hierbei eine Anſprache in der er erklärte
daß er die Rkfkabylen die an der Störung der Freundſchaft
zwiſchen Spanien und Marokko ſchuld ſeien auf das ſtrengſte
beſtrafen werde Der Sultan erkannte an daß Spanien mit
Mäßigung und Klugheit gehandelt habe und verſprach das
zuſtande gekommene Abkommen ſtreng einhalten zu wollen
Eine Privataudienz ſollte am 3 Februar ſtattfinden

Braſilien
Vom Aufſtande

New York 6 Febr Telegramm Nachrichten aus
Rio de Janeiro vom Febr zufolge kündigte Admiral
da Gama an daß er nach Verlauf von 48 Stunden die
Küſte in Blockadezuſtand verſetzen werde daß er ſeine Flotte
zu dieſem Zwecke in Bereitſchaft hält und daß er die Rechte
einer kriegführenden Partei in Anſpruch nimmt Nach einem
Telegramm wird da Gama von den Vertretern der europäiſchen
Mächte die Anerkennung einer kriegführenden Partei erlangen

World meldet daß der amerikaniſche Geſchwader Kommandant
den Kreuzer New Hork nach Tobera ſchicken wird um dort
die durch den Aufſtand bedrohten Jntereſſen der Vereinigten
Staaten zu ſchützen

Halle nud Amgegend
Halle 7 Februar

Viehzählung Bei der kürzlichen Viehzählung in
Trotha wurden 157 Stück Pferde und 200 Stück Rindvieh ge
zählt Die Anzahl der Pferde hat ſich gegen das Vorjahr um
3 Stück die der Rinder um 15 Stück vermehrt

Unfall Jn der chemiſchen Fabrik von Engelske Krauſe
zu Trotha verunglückte der Arbeiter Pölſing beim Drücken
von Säure in einen Säuretransportkeſſel indem der Boden des
Druckgefäßes herausplatzte Durch die Gewalt der Erſchütterung
ſtürzte Pölſing zu Boden und wurde von der aufſſpritzenden
Säure am Hinterkopfe beiden Armen und Schultern im Rücken
und im Geſicht derartig verbrannt daß ſeine Ueberführung nach
dem hieſigen Diakoniſſenhauſe erfolgen mußte Lebensgefährlich
ſcheinen die Verletzungen aber nicht zu ſein

Verhaftungen Die Kriminalpolizei nahm heute zwei
Bauernfänger feſt die einen zugereiſten Fremden von der Sorte
derer die niemals alle werden im ſog Kümmelblättchenſpiel voll
ſtändig ausgeplündert haben Ferner wurde ein Zuhälter der
auf Beſchluß der Landespolizeibehörde als nicht ſtaatsangehörig
aus Preußen verwieſen iſt der Ausführung dieſes Beſchluſſes
aber Widerſtand entgegenſetzte gefeſſelt in das Polizeigefängniß
eingebracht Derſelbe wird unverweilt per Schub über die Landes
grenze gebracht werden

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
h Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche

Akademie der Naturforſcher hat folgende Gelehrte als Mit
glieder aufgenommen in der Fachſektion für Mineralogie und
Geologie Prof Dr Charles A White Paläontolog an
dem United States National Museum der Smithsonian Iustitution
in Waſhington Botanik Pref Dr Mec Alpine Pſyto
patholog in Melbourne Zoologie und Anatomie Dr Paul
Carus Herausgeber des Monist in Chicago

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Da infolge der Verlegung des XI internationalen medk

ziniſchen Kongreſſes auf die Zeit vom 29 März bis 5 Ayril
ſich für die Abhaltung des Kon greſſes für innere Medizin
Schwierigkeiten ergeben haben ſo haben das Geſchäftskomitee und
der engere Ausſchuß dieſes Kongreſſes einſtimmig beſchloſſen den
XIII Kongreß für innere Medizin zu verſchieben und erſt im
Jahre 1895 in München abzuhalten

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Febr Hausverkauf und Stempelſteuer

Jn der Strafſache gegenden WirthſchaftsJnſpektor Endlich die
Gaſtwirth Waſchinsky ſchen Eheleute und den Agenten Lonis
Herzfeld von hier waren die Augeklagten von der III Straf
kammer des hieſigen königl Landgerichts wegen Stempel
ſteuerbinterziehnng bezw Anſtiftung hierzu unter Auf
erlegung des Verfahrens ein jeder mit 400 M Geldſtrafe beſtraft
Auf die Reviſion des Augeklagten Herzfeld hat das Reichsgericht
durch Erkenntniß vom 15 Jan 1894 das Urtheil des Landgerichts
aufgeboben und ſämmtliche Angeklagte von Strafe und Koſten
freigeſprochen Jn der Urtheilsbegründung ſagt das Reichs
gericht u Nach den Feſtſtellungen des angefochtenen Urtheils
ſind die vier Angeklagten übereingekommen bei Gelegenheit des
Verkaufs eines dem Angeklagten Endlich gehörigen Hausgrund
ſtücks an Frau Waſchinsky den auf 62,000 M beredeten Kauf
preis zur Erſparung von Stempelkoſten mit nur 52,000 M zu
ſtipuliren und iſt dementſprechend ſowohl in der vom Angeklagten
Herzfeld entworfenen Punktation wie in dem demnächſt fornell
vor einem Rechtsanwalt abgeſchloſſenen Kaufvertrage der ver
abredete Kaufpreis des Grundſtücks auf nur 52,000 M beziffert
worden Ebenſo haben die theils perſönlich theils durch Ve



vollmächtigte vor dem Grundbuchamte abgegebenen r e
erklärungen des Veräußerers und der Erwerberin des Grund

ücks unter Produzirung des vorerwähnten Kaufvertrages ſich
amit begnügt den ſtipulirten Kaufpreis von 52,000 M als für

den Werth entſcheidenden Betrag zu bezeichnen Es kann
allein noch in Frage kommen ob und inwieweit die Angeklagten
bei Gelegenheit der Auflaſſungserklärungen vor dem Grundbuch
amte ſich einer nach 8 42 des preußiſchen Geſetzes vom 5 Mai
1872 ſtrafbaren Dre ſchuldig gemacht haben können Jn
dieſer Beziehung wie hinſichtlich des inneren Verhältniſſes des
Geſetzes vom 5 Mai 1872 zu dem älteren Geſetze vom 7 März
1822 überhaupt walten unverkennbar Unklarheiten und Zweifel
vor Während auf der einen Seite das Geſetz vom 5 Mai 1872
nur die Abſicht zu verfolgen ſchien die durch die neuere Jmmobiliar
etacbnns Preußens gefährdeten Jntraden des Vertrags und

rkundenſtempels zu konſerviren nicht aber neue Steuerauellen
u eröffnen glaubte man doch wiederum r die Beſteuerung
er Auflaſſungsbeurkundung nicht den hierbei formell deklarirten

Betrag ſondern den materiellen Wert h des Jmmobile zu Grunde
legen zu ſollen Gewiß iſt daß jede Doppelbeſteuerung ausen ſein ſoll d h daß der Werthſtempel der Auflaſſungs

erklärung fortfällt ſobald der Urkundenſtempel für das Ver
äußerungsgeſchäft bereits erhoben iſt daß ferner die Werth
angabe bei der Auflaſſungserklärung niemals unter dem nach
den Vorſchriften des Stempelgeſetzes über die Verſteuerung der
Kaufverträge berechneten Betrage verbleiben darf und jede An

be eines geringern Werthes als Defraudation beſtraft werden
l Zweifelhaft bleibt es dagegen ob ſich hiernach der Steuer
Skus mit dem erhobenen Urkundenſtempel wenn bereits das der
uflaſſung vorausgegangene Veräußerungsgefchäft ordnungs

mäßig verſteuert worden iſt ein für allemal begnügen muß
oder ob wenn ein jenen bereits verſteuerten Betrag über
ſteigender Werth des aufgelaſſenen Jmmobile nachgewieſen
wird bei Gelegenheit der Auflaſſungserklärung der überſchießende
Werthbetrag einer Nachbeſteuerung unterworfen werden darf
Geht man auch von der letztbezeichneten Rechtsauffaſſung aus
J damit e die ſtrafrechtliche Frage des Vorliegens einer

rafbaren Defraudation noch nichts gewonnen Dieſe iſt allein
auf dem Boden des Geſetzes vom 5 Mai 1872 zu entſcheiden
Enthielte dieſes Geſetz an irgend einer Stelle eine Beſtimmung
welche erkennen ließe daß jede den wirklichen Werth des Jmmo
bile nicht vollſtändig deklarirende Angabe der hierfür verant
wortlichen Perſonen bei der Auflaſſung der Stenerhinterziehung
qualifizirt werden ſolle ſo würde das den materiellen Werth
mit dem notariell verabredeten Kaufpreis von 62,000 M
ohne weiteres identifizirende Urtheil zwar noch immer be
anſtanden die Möglichkeit einer Verurtheilung der Angeklagten
aber immerhin noch offen zu laſſen ſein Eine ſolche Beſtimmung
feblt Daß 8 4 weder mittelbar noch unmittelbar auf den
hier feſtgeſtellten Fall anwendbar iſt erſcheint gewiß Während
s 42 Fälle im Auge hat in denen die Deklarationspflichtigen bei
der Auflaſſung einen geringern Werth angegeben haben als der
dem bisher unverſteuerten Veränßerungsgeſchäft zu Grunde ge
legte für den Urkundenſtempel maßgebende Betrag ausmacht
haben die Angeklagten genau denſelben Werth deklarirt den ſie
im ſchriftlichen Kaufvertrage berechnet und nach den Vor
ſchriften des Stempelgeſetzes über die Verſteuerung der Kauf
verträge ordnungsmäßig verſteuert haben Endlich erſcheint
auch der Thatbeſtand des Betruges ausgeſchloſſen

Halle 6 Febr Nachſpiel zur Reichstagswahl
Bahnberaubung und Heblerei Die Reichstags Stichwahl
im Saalkreiſe am 24 Juni v J hatte für einen Wähler den
37jährigen Schneider Paul Methe aus Remſcheid ein Straf
verfahren wegen Hausfriedensbruchs zur Folge gehabt mit
dem Ergebniß der Verurtheilung vom Schöffengericht zu
Löbejün zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß Hier
gegen war vom Angeklagten Berufung eingelegt Der Haus
friedensbruch ſollte darin beſtanden haben daß Methe an dem
genannten Tage in Prieſter am Petersberge in das dortige
Wahllokal Gaſthof gegangen und trotz dreimaliger Aufforderung
ſeitens des Gemeinde und Wahlvorſtehers Nudolf Hädicke
das Lokal zu verlaſſen während des Wahlaktes darin verblieben
war Der Wahlvorſteher Hädicke hatte von Methe verlangt daß
er ſich als wahlberechtigt und als befugt zum Beiwohnen bei
dem Wahlakte ausweiſen ſolle als Metbe ſich bei ihm meldete
und erklärte vom We ehe Wablkomitee in Halle zur
Beaufſichtigung der Wahl in Prieſter beauftragt zu ſein Meibe
zeigte zu ſeiner Beglaubigung eine Legitimationskarte vor des
Jnhalts Jnuhaber Schneider Paul Methe iſt als Wähler des
3 Wahlbezirks in Halle in die Wählerliſte eingetragen Unter
zeichnet iſt dieſe Legitimation vom ſozialdemokratiſchen Wahl
komitee in Halle und von Herrn Oberbürgermeiſter Staude mittels
Unterſchrift und Abdruck des Magiſtratsſtempels beglaubigt Aber
dieſe Legitimation hatte dem prieſter Wahlvorſteher nicht genügt
und das Schöffengericht hatte ſich ſeiner Anſicht wie erwähnt
angeſchloſſen Anderer Anſicht war die hieſige Strafkammer
welche das ſchöffengerichtliche Urtheil aufhob und den Angeklagten
freiſprach Von den ſeit Jahren auf hieſigem Güterbahnhofe
maſſenhaft verübten Diebſtählen waren im April v J Spuren
bezüglich der Thäterſchaft entdeckt worden was nun zur Erhebung
der Anklage geführt gegen den Bahnwärter Ehrhard Wirtz aus
Cröllwitz 34 Jahre alt aus Dölan gebürtig den Wagenſchieber
Gottfried Fiſcher aus Giebichenſtein 27 Jahre alt aus Nauen
dorf am Petersberge gebürtig und den Bahnarbeiter Wilhelm
Holzapfel aus Giebichenſtein 26 Jahre alt aus Roßfeld

ſämmtlich unbeſtraft Wirtz ſollte im März und
pril v J aus Güterwagen Butter in Kübeln und in der Nacht

zum 12 April ein Stück Handtuchdrell im Werthe von 13 14 M
entwendet haben letzteres noch dazu aus einem verſchloſſenen
Wagen unter Ablöſen der BVefeſtigungs oder Verwahrungsmittel
a Holzapfel ſollten als Hehler dabei betheiligt geweſen

in Fiſcher aber auch bei der Entwendung von Leinwand Butter
und Seife Nach der Beweisaufnahme konnte an der Schuld
des Wirtz und Fiſcher nicht gezweifelt werden und ſo wurde
Fiſcher zu 9 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehr
verluſt Wirtz zu 1 Jahre 8 Monaten Gefängniß und
3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Holzapfel gegen den nichts
erwieſen ward freigeſprochen

Nürnberg 5 Febr Renommirte Wurſt Zu den
Spezialitätenwürſtlern gehört auch der Großſchlächter Johe Gräbner in Nürnberg Er liefert für größere An
alten z B für die Kreisirrenanſtalt Erlaugen insbeſondere
Frankfurter Leberwurſt Vor einigen Tagen wurde feſt
eſtellt daß er nachts das Fleiſch kranker und nothgeſchlachteter
hiere vom Lande einſchmuggelte und daraus delikate

Fabrikate machte Ganze geſchlachtete Kühe kaufte er für
11 M Das Gericht erkannte auf eine Geldſtrafe von 200 M
oder 20 Tage Gefängniß

Probinzial Nachrichten
F Naumburg 5 Febr Städtiſche Finanzen Die

Kämmereikaſſen Rechnung für 1891,/92 welcher bereits in einer
früberen Stadtverordneten Verſammlung die Decharge verſagt

W weil ken W h ſie c einemum größten Thefle klargelegten Vorſchuſſe von160,000 M abſchloß und weil faſt alle Ausgabetitel um hunderte

ja tauſende von Mark überſchritten waren ohne daß die vor
oder nachherige Zuſtimmung der ſtädtiſchen Vertreter zu dieſen
Neberſchreitungen des Etats nachgewieſen werden konnte be
ſchäftigte abermals die ſtädtiſche Vertretung in ihrer letzten
Sitzung Der obengenannte Vorſchuß war vornehmlich durch
beträchtliche Etatsüberſchreitungen herbeigeführt die zum Theil
wieder ihren Grund hatten in der Leiſtung ungenehmigter Ar
veiten in der unrentabeln Cintheilung und Einrichtung der
Arbeiten Für Handarbeiten waren allein 33,562 M Löhne ge

zahlt worden Mit 15 Stimmen gegen 15 durch die entſcheidende
Exinime des Vorſitzenden wurde die Entlaſtung der bezüglichen

Rechnung ertheilt Der Magiſtrat wurde beauftragt Vorſchlägewegen der Deckungsfrage des aus ungenehmigten Ausgaben er

wachſenen Vorſchuſſes von 40,000 M zu ma Jntereſſant
waren die bei dieſer Berathung ſeitens des Magiſtrats gegebenen
Aufklärungen über die ſtädtiſchen Finanzverhältniſſe in den letzten
Jahren Bei Beginn der jetzigen Leitung war ein Ueberſchuß
von 66,490 M vorhanden während die vorliegende Rechnungmit 40,000 M Vorſchuß abſchlie Hierbei iſt aber zu erwägen
daß in derſelben Verwaltungszeit die zur Erneuerung ſtädtiſcher
Jnſtitute beſtehenden Fonds von 32,000 M auf 118,416 M an
gewachſen trotzdem in demſelben Zeitraume die laufenden Steuer
einnahmen nur um 50,000 M geſtiegen ſind weil es gelungen
iſt den 20 Jahre hindurch beſtandenen Steuerzuſchlag von 140
Proz beizubehalten während 41 Städte gleicher Größe weit
höhere Steuerſätze haben

Mühlhauſen 6 Febr Eiſenbahnprojekt n einerunter Vorſitz des Herrn Landrath Dr Kle mm nern abge

haltenen Sitzung des Ausſchuſſes für das Bahnprojekt Mühl
hauſen Ebeleben wurde mitgetheilt daß die Firma Lenz

Co zu Stettin den Bau und Betrieb der genannten Eiſenbahn
auf eigene Rechnung und unter Vorbehalt der demnächſtigen
Gründung einer Aktiengeſellſchaft übernehmen will ſofern ſeitens
der Jntereſſenten der erforderliche Grund und Voden zur Ver
fügung geſtellt und eine Garantie übernommen wird daß die
zweite Hälfte des auf 1,500,000 M bezifferten Grundkapitals mit
jährlich wenigſtens 4 Prozent verzinſt wird Die Firma nimmt
an daß die Verzinſung der erſten Hälfte des Baukapitals ohne
weiteres durch das Reineinkommen der Eiſenbahn ſicher geſtellt
iſt verlangt auch für die zweite Hälfte eine Zinsgarantie auf zehn
Jahre Die Nachſuchung der ſtaatlichen Konzeſſion wird ſofort
erſolgen nachdem die betbeiligten Korporationen die Hergabe von
Grund und Boden und die Zinsgarantie in rechtsverbindlicher
Weiſe übernommen haben Die nächſten Verhandlungen werden
ſich mit der Beſchlußfaſſung der betheiligten Gemeinde und
Staatsverbände über dieſe Leiſtungen und insbeſondere über eine
angemeſſene Vertheilung der letzteren unter den Betheiligten ſei
es nach der Streckenlänge ſei es nach der Einwohnerzahl oder
nach einem anderen Maßſtabe zu befaſſen haben

M Zörbig 4 Febr Rechenſchaftsbericht Der
Spar und Vorſchuß Verein eingetr Genoſſenſchaft mit
unbeſchr Nachſchußpflicht veröffentlicht ſeinen Rechenſchafts
bericht für 1893 Hiernach betragen am Jahresſchluſſe die
Aktiva 294,643 76 M Vorſchüſſe 19,278 10 M Kaſſenbeſtand
11,477 97 M zweifelhafte Forderungen 3822 82 M Zinſenreſte
368 80 M h und 114 54 M Jnventarwerth die
Paſſiva 47,474 85 M Mitgliederguthaben 4819 36 M Reſerve
fonds 7827 88 M Delcrederefonds 6583 80 M Zinſenkonto
198,314 04 M Spareinlagen und der Reingewinn 4986 06 M
Die Zahl der Mitglieder betrug Ende 1893 172 Ende 1892 174
Die nächſte Generalverſammlung findet am 15 d M ſtatt

Auszeichnung Dem Beigeordneten und Stadtrath a D
Rechenbach in Sangerhauſen iſt der Kgl KronenOrden
4 Klaſſe verliehen worden

8 Zu unſerer in Nr 57 enthaltenen Korreſpondenz über
Bahnbauten im Schwarzathal gehen uns noch folgende

Ergänzungen zu Von den beiden mehrbeſprochenen zur Wahl
geſtellten Bahnprojekten für das Schwarzathal wird die
eine Linie von Rottenbach Station der wohl dieſes Jahr noch
eröffnet werdenden Arnſtadt Saalfelder Bahn nach Sitzendorf
bei Schwarzburg über den Berg weg von der Regierung

begünſtigt die dieſerhalb mit der Unternehmerfirma Lenz Cie
in Berlin ſchon Unterhandlungen angeknüpft hat Von der
Bevölkerung insbeſondere von den betheiligten Jnduſtriellen
Geſchäftsleuten wie Landwirthen wird der Linie durch das untere
Schwarzathal an die Station Blankenburg der Saalbahn
anſchließend und zunächſt nach Sitzendorf weiter nach Katzhütte
und Oelze führend der Vorzug gegeben Die Linie Königſee
Rottenbach Rinnethal iſt ein für ſich beſtehendes Projekt das
obgleich es die nahe Nachbarſchaſt berührt doch mit der Schwarza
thal Bahn nichts zu thun hat Wenn der Landtag demnächſt über
eine der zwei erſtgenannten Tracen zu beſchließen hat ſo wird
ſich nach jetziger Vorausſicht wohl eine Mehrheit für die Linie
Blankenburg Schwarzburg Sitzendorf Katzhütte finden und
zwar ſo daß die Saalbahn Bau und Betrieb der neuen
Strecke übernimmt Der Grund der in früheren Jahren
gegen dieſe übrigens ſchon ſeit 20 Jahren geplante Schwarzathal
Linie vorgeführt wurde nämlich daß das bekanntlich vielbeſuchte
Schwarzathal durch die Bahn an Romantik einbüßen werde
wird heute wohl nicht einmal von höchſter Stelle aufrecht erhalten

Handelt es ſich doch darum durch die gekennzeichnete Schwarza
thalLinie ganz induſtriereiche aber eben darum auch wirthſchaft
lich und geſchäftlich der Unterſtützung werthe Diſtrikte des Fürſten
thums dem weiteren Verkehr zu eröffnen Jedenfalls hat die
Linie Blankenburg Katzhütte als Unternehmen der Saalbahn
die beſten Ausſichten der Proſperität für ſich Von den Be
dingungen die die Saalbahn bezüglich der Uebernahme des neuen
Linienbaues ſtellt ſei außer freier Hergabe des Grund und
Bodens noch die Forderung von 5000 M Zuſchuß für jedes Kim
Bahnſtrecke erwähnt

Ueber den gegenwärtigen Stand der leipziger Pleißen
burgfrage enthält der ſoeben ausgegebene Geſchäftsbericht der
leipziger Jmmobiliengeſellſchaft für das Jahr 1893 einen
intereſſanten Ueberblick inſonderheit erfahren wir auch aus dem
ſelben unter welchen Vorausſetzungen das Pleißenburg Projekt
perfekt werden wird Die Jmmobiliengeſellſchaft ſagt Jn unſerem
letzten Geſchäftsberichte hatten wir Mittheilung davon gemacht
daß zwiſchen dem Deutſchen Reiche dem Sächſiſchen Staate und
der Stadt Leipzig Verhandkungen wegen Erwerbung des Schloſſes
Pleißenburg ſchwebten Dieſe Verhandlungen haben zu einer vor
läufigen en n geführt und ſtellen das Zuſtandekommen
eines endgiltigen Vertrages in nahe Ausſicht Erweiſen die Be
rechnungen die die Stadtgemeinde gegenwärtig anfertigen läßt
daß die für die Militärverwaltung beanſpruchten Bauten mit dem
den Verhandlungen zu Grunde gelegten Geſammtaufwande her
geſtellt werden können ſo wird das Schloß Pleißenburg demnächſt
in das Eigenthum der Stadt übergehen Die Pleißenburg ſoll
niedergelegt und an ihrer Stelle ein Straßennetz geſchaffen werden
das die innere Stadt in unmittelbare Verbindung mit der Weſt
vorſtadt und in beſſere Verbindung mit der Südvorſtadt bringt
Der Kaufpreis den die Stadt für die Pleißenburg zahlen ſoll iſt
angemeſſen und ſicher nicht zu hoch Jn der Flur Lindenthal
haben wir im letzten Jahre ein ungefähr 70 Acker enthaltendes
Bauerngut im Auftrage und für Rechnung der Stadtgemeinde
angekauft deſſen an der Grenze der Möckernſchen Flur gelegene
Felder der Militärfiskus für die Anlegung eines Exerzierplatzes
brauchen wird

8 Leipzig 6 Febr Palmengarten Unehrliche
Brüder Der Aufruf zur Zeichnung von Aktien hat trotz des
Umſtandes daß ſtatutariſch eine höhere als 3prozentige Ver
zinſung des Aktienkapitals ausgeſchloſſen wurde einen großen

Erfolg gehabt zwei Drittel der erforderlichen Summe wurde
binnen wenigen Tagen gezeichnet und ſicher iſt daß auch der
Reſt der Aktien begeben wird Die Arbeiten im Terrain des zu
künfligen Palmengartens haben bereits begonnen Bei einem
hieſigen Rechtsanwalt war ein Expedient aus Roßwein beſchäftigt
welcher durch ſeinen Bruder von dem auf über 30,900 M
lautenden Depoſitenbuche dxeimal je 500 M abheben ließ Bei
der Verhaftung des edlen Brüderpaares wurden noch 900 M
vorgefunden 600 M waren verjubelt

Dreeden 5 Febr Eine politiſche Religuie Die
ſchwarz rothegoldene Fahne die während des dresdener
Maiaufſtandes von 1849 auf der großen Barrikade am Aus
gange der Wilsdruffer Straße nach dem Poſtplatze zu aufgepflanzt
war und arg zerſchoſſen iſt wurde dieſer Tage dem hieſigen

Stadtmuſenm als Geſchenk überwieſen Das Geſchenk
rührt von dem Oberſten v Meerheimb her der damals
Lieutenant bei der 9 Compagnie des ſächſiſchen Leibregiments
war die in den Morgenſtunden des 9 Mai 1849 jene Barrikade
erſtürmte wobei von den Aufſtändiſchen acht Todte am Platze
blieben Die r wurde von dem Lieutenant Meerheimb er
beutet in deſſen Beſitze ſie auch bisher verblieb

O Roßlau 5 Febr Spar Bauk Die Geſchäfte der
vor 4 Jahren mit 80,000 M Aktienkapital begründeten Spar
Bank Roßlau haben ſich günſtig weiter entwickelt Nachdem
für 1892 9 Proz Dividende erklärt werden konnten werden für
1893 9 Prozent vorgeſchlagen Der Kaſſennmſatz betrug
2,764,665 89 M Der Abſchluß pro 31 Dez 1893 zeigt in Aktiven
und Paſſiven 700,437 83 Kaſſenbeſtand iſt 49,313653 der
Wechſelbeſtand 135,626 50 der Effekten Beſtand 123,046 30
die Konto Korrent Forderungen betragen 323,080 I14 Hyvo
tbeken Forderungen 66,650 Spareinlagen waren 553,936 39 M
vorhanden der Gewinn iſt 14,098 77 M

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung
Berlin 6 Febr

Der Geheime Regierungs und Provinzial Schulrath Klix in
Berlin iſt geſtorben

Telegramme des Wolff ſchen Bureans
Wien 6 Febr Nach einer hier angelangten Depeſche aus

Abbazia hat Profeſſor Billroth noch nach Mitternacht mit
ſeiner Gemahlin ſoupirt und iſt darauf um 1 Uhr am Herzſchlag
verſtorben

London 6 Febr Das Reuter Burean meldet aus Kairo daß
Marah Paſcha der auf die Forderung Englands hin von
ſeiner Stelle als Unterſtaatsſekretär des Krieges enthoben
zum egyptiſchen Unterkommiſſar des Domänendepartements
und zugleich zum Großoffizier des OsmanigOrdens er
nannt ſei

London 6 Febr Der zum Präſidenten der Muni
zipa lität in Apia ernannte Vicekonſul Schmidt iſt am
29 Dezember an ſeinem Beſtimmungsort eingetroffen Er
hat demnächſt ſein Amt angetreten Die Ernennung des Herrn
Schmidt iſt auf Grund einer mit der engliſchen und
amerikaniſchen Regierung erzielten Einignug erfolgt

Kairo 6 Jan Der Khedive eröffnete heute in
Gegenwarvs der Miniſter und Lord Palmers die geſetz
gebende Verſammlung mit einer Rede in welcher er auf
die ſeit der letzten Verſammlung vor 2 Jahren vollendeten
Arbeiten hinwies und namentlich die Herabſetzung der Steuern
die Ausdehnung der Eiſenbahnen und die Bildung neuer
Gerichtshöfe in Tokar und Suakim hervorhob Die Rede
ſchloß mit dem Ausdrucke der Ergebenheit für die Bevölkerung
und das Land Der Miniſterpräſident Riaz Paſcha
brachte ein Hoch auf den Khedive aus ſpäter wurde Nigz
Paſcha empfangen

Zahlungs BEinstellungen

Amits S s s z z S
e

Aug Popp Co Har
monikafabrik Altenburg Altenburg 2 3 3 24 4

Paul Pohle Co Wein
handlung Berlin Berlin 2 4 3 19 4K Wieke Schneide Blankenmühlenbesitzer Tannroda J hain Th 31 1 10 3 27 2 29 3

Robert Stephan Kfm Braunschw Braunschw 2 30 3 27 2 20 4
G Jäger Tischlermstr Burg b A Burg b M 2 10 3 21 2 31 3
J Willdorffk Kfm Danzig Danzig 2 18 3 23 2 30 3Bernh Salzmann Kfm Halle a s Halle a S 2 28 3 17 3 20 4
Herm Zadek Kfm Magdeburg Magdeburg 2 17 3 3 19 4
K Fritsch Kfm Gr Bargen Trachen

berg 2 13 3 27 2 10 4

Wanren und Produktenbertehte
Goetreicie

Lelpzig 6 Febr Weizen per 1000 kg netto inländischer 130
145 bez u Br do gus ländischer 150 165 M Br Plau

Roggen per 1090 kg netto inländ 120 126 M bez u Vr do aus
ländischer Flau Gerste per 1000 kg netto Braugerste 150

180 I bez u Br feinste über Notiz do Mahl u Futterwaare
115 122 M bez u Br Hafer per 1900 kg netto in ländischer 1539 165
M bez u Br do ausländischer 158 165 bez u Br

e 6 Febr Roggen per Pebr 129,90 per Frühjahr 125,00
per alStettin 6 Febr Weizen loco geschüäftslos 33,09 139,50 per
April Mai 142,00 per Mal Juni Koxgen ived geschäftslos 115

April Mai 124,00 per Mai Juui Vom uler loco
14 eWien 6 Febr Weizen per Frühjahr 7,44 Gd 7,46 Br per Mai
Juni 7,49 Gd 7,51 Br per Herbst 7,75 Gd 7,77 Br Koggen per
Frühjahr 6,13 Gd 6,15 Br per AMlai Juni 6,23 Gd 6,25 Br Iater
per Trühjahr 81 Gd 6,83 Br

Pest 6 Febr Weizen rubig per Frühjahr 7,26 Gd 7,27 Br
per Herbst 7,65 Gd 7,56 Br Unter per Frühjahr 6,64 Gd 6,66 Br

Amsterdam 6 Febr Weizen per März 151 per Alai 153
Koggen per März 110 per Mai 110 per Juli 112 pr Okt 117

Petersburg 6 Febr Weizen loco 10,00 Roggen loco ,35
Hafer loco 4,10

Kaſtes
Hamburg 6 Febr Bericht der Ilamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos pr März 82 pr Ari 80 pr Sept
77 per Dez 73 Hehauptet

Havre S Febr Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
März 102,25 per Alai 100,25 rer Sept 95,50 aum behauptet

Spiritus
Leipzig 6 Febr Spiritus unversteuert per 10,000 Be ohneFass mit 50 vt Verbrauchsabg 51,30 M do mit 79 A 31,89 G
Breslau 6 Febr Spiritus per 100 l 100 excl 50 31 Ver

brauchsabgaben per Febr 48,80 do do 70 I Verbraucheabgaben perFebr 29,39 do do per April do do per Mai
Seit in 6 Febr Spurnius loco unveründ mit 70 M Konsnmateuer

30,89 por April Mai 32,20 per Mai Juni 32,5
Posen 6 Febr Spiritus loco ohus Vass 50er 43,63 do loco

ohne Fase 7090r 29,20 Still
Potrole um

Stettin 6 Febr Loco 80
Bremen 6 Febr Börsen Schluss Bericht Ralkfinirtes letroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börso Still Loco 4,80 Br
HKülsenfrüchte

Leipzig 6 Febr Mais per 1000 kg netto amerikanischer 123
Mark Br rumänischer do Donau 120 21 bez u Br
do ungarischer

Wren 6 Febr Mais per Mai Juni ,12 Gd 5,14 Br
Pest 6 Febr Mais per Auai Juni 4,73 Gd 4,74 Br

Skämereten
e Petersburg 6 Febr Hank loco 43,c0 Leinsaat loco 14,50

Oelaaaten Oelo TFeottwaaren
Leipzig 6 Febr Raps per 1000 kg netto Rapskuechen

per 100 kg netto
46,90 M bez u Br Mlatt

Breslau 6 Febr Rühbul per Febr 47,00 pr April Mi 47,50
8tettln 6 Febr Rüböl loco still per April bin 45,60 per

Sept Okt 46 50
Petersburg 6 Febr Talg loco 58,00 per Aug

Metalle
Olaggow 6 Febr Anfongsbericht Rohelseon Mixed numbvevrse

warrunto 43 h 4 d Stellg

Rüböl per 100 kg netto ohne Fass flüssiges



Wolle Baumwolle delphia 5,10 Gd Robes Petroleum in New Vork 6,00 oBerliner Börse vom 6 Febr uar Leilpelg 6 Febr Kammaug Terwinhandel Ia Plats Pipeline Coerittieates pr März 80 ruhig Baum wolle in New Vor
Ergänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten Grundmüseter per Febr 8,40 pr März 8,42/, per April 345 7 o in New Orleans 72, Kupfer 9,75Notirungengim gestr Abendblatt per Mai 8,47 per Juni 3,527, per Juli 856 per Aug 287 peg A J eröffnete stetig auf Erwartung dass die sichtbaren Vorräth

PDonteche Ton do o Stant Moseo Rjäean 4 97,2062 z Sept 3,60 per Okt e per Nov 8,62 per Dez 3,62 eutend abnehmen werden darauf fallend während des ganzen Börse
o u des u Stanats pap d Sriol t 5 103 503 msatz 5000 kg rerlaufs mit wenigen Reaktionen auf Verkäufe des Au lan s Zunahme

Bad Staats Fis Anl 4 Rinonn Konen es ob der Ankünfte im Innern und auf Meldung dass die stehtbaren VorrätheBairische Anleihe 4 1107,100 R Anehr Moreranei s5 103,40b Froduktenbörase zu New Torx e Finger Abnahme erhalten hatien als erwartet wurde Sechluss
Brauneohw 20 Thlr es o Rybinsk Bologoye 5 am 5 Febr Tolegr M aſs fallend auf uwfangreiche Realis der Haus ndKöln Mind Pr Anth a Rüss Südwestbähn 4 Rot her Wioterweiz en loco 67 Rother Welzen pr Febr Zunahme der Ankünſte im ihnern eolaienngen er Heanegtere
Hamb 50 Thlr Loose 3 T Pranskaukasische 101 o per März 66 per Mai 682, per Dez 75 Kalkee Rio Nr 7

n r Mrt en Weg per 2 so 17 do per März 16,12 per Mai 15,72 Zu oker Fair refining Mus Produxt erAldenb M ladtkawkas 33 Ai 96,00b20 de 29 M ate Now pr Febr 42, pr März 43 per Mai 44 se zu ChioagoAusländische Fonds Manitoba r i iozil 6 2 107 66020 M ehl Spring olears 2,10 Geotreidetraoht nach Liverpool am 5 Febr TolegrNorthern Fagyl i s 82 ob 8,ehmals loco 7,87 do Roho Brothers 8,05 Ratk Petroleum Weizen per Februar 595, per Mai 63 Mais per Febr 242
Harſetta 100 n 2725 33 ili t 1937 6 59006 Standard white in New Vork 6,16 do Standard white in Phila Speok short eclear nom Pork per Febr 12,65 e

i e r u rm ich 3Mexikaner Anl à 100 6 50hb2 I8 Louis u S Vr Z 5
do à 20 6 66 7062 do do do s 74,756Oesterr zopär re d iens s ,30b20 2Rumän 5 o Anl z Portug Eisenb O 18861 45 75b20 1109066 241 92 629 78 736 46 81 905 80 76 1Russ Prum Anl 1864 5 166 90b äo 1889 28,50 b 2 Ziehung der 2 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie e A 30 814

do do 1866 5 FSerb Eis IIyp Obl A 570,60b2 Ziehung vom 6 Februar 1894 Vormittags 104 65 150 319 642 809 509 55 902 21 114782 808 12 115022 34Türkische Anleihe 1 do Lit B 5 63,50b Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern i36 216 388 479 86 506 61 736 I1s0 92 868 913 116147 300 561
do Aäminietr 5094 90b in Parentheſe beigefügt 652 8065 19 919 117000 129 99 38 440 300 521 33 634 118231 36do 400 Fres Ioose 86 70b Bau Artiom Ohne Gewähr 54 632 65 778 84 898 966 119134 60 212 445 648 852 69Ungarisohe Gold A a 101 60b26 105 30 69 234 150 92 316 59 436 698 711 80 1007 47 152 53 64 120165 86 303 41 4165 513 67 759 868 950 121154 570 90 732

c Grandentl Obi 4 91,508 Bante d Berl Kassenv f 127 250 232 89 454 95 681 150 610 38 1150 76 719 21 880 2229 85 300 82 817 85 122051 94 230 456 85 548 60 623 123147 250 308 748 522Berliner Uang 4 625 28 50 609 729 68 858 974 3107 53 248 150 364 507 825 61 934 200 124005 70 105 16 79 229 47 419 593 667 835 1290 409 55
Fürk Tab A abg S Berliner Handels Ges 6 138,606 4086 188 229 348 486 554 670 731 73 5136 453 601 69 763 76 825 125111 72 252 301 25 66 438 657 983 126033 233 594 600 22 706Cöln W u Komm 5 97,600 6003 13 18 25 216 56 302 461 918 77 7008 98 527 603 21 150 725 43 877 127030 300 174 219 300 54 435 572 795 150 96 150 811
Deutsohe Rypoth Pfanädbriefe Cob Goth Kredit Ges 8 95,600 869 902 8150 372 428 9120 15 65 229 365 651 801 37 9958 22 75 925 128000 221 300 93 4109 991 129746 68 800 916
Inhaſt DessauerPtdbr 102,2560 Danziger Privatbank 7 16219 28 318 957 11271 390 97 550 1501 641 713 831 903 12118 136 06 178 207 96 561 600 88 765 975 131174 276 97 477 un
G Gr K B IV rz 110 99,50b Deutsche Grundschuld s 117,006 19 23 519 766 885 937 85 13087 0l 300 415 596 615 78 783 852 952 524 26 91 200 7060 24 897 975 132058 380 431 537 722 39 937 81

t W r jo0 95 000 Essener Kredit 7 128 00beB 85 14071 341 419 506 45 612 15 37 62 730 829 15083 100 25 222 12001 133107 209 309 41 42 491 518 46 80 94 783 832 134147 575do vel Hamburg Iypoih Bl s 137 006 459 1300 652 53 713 74 76 97 998 16062 121 51 96 297 415 790 901 650 933 135223 53 74 300 23 568 751 869 136021 31 36 80 277 864
do VI r 100 4 1102,50ba6 l r e 17102 53 332 475 575 691 734 824 41 952 614 18001 384 474 150 76 565 771 150 137002 39 44 59 300 162 79 770 895 995 150 138057
do VII unkb b 1903 e 102 o0o0 Hamb Com u Diee B 4 102,500 814 930 19161 65 246 426 714 48 909 19 62 75 269 72 623 139031 149 220 62 350 457 63 637 794 95 931 45Deuts Grundseh OblI 4 101 00b 26K gmierberg Vereinsb 5 97,3060 077 103 41 218 391 427 88 510 777 863 69 978 21012 100 12 1460175 247 57 375 434 598 691 534 996 141022 98 165 209 46
do do V VI 4 102,80b20 Leipriger Bank 6 129 250 70 253 35 311 45 21 30 658 85 632 871 22006 66 109 15000 290 522 67 3 731 888 931 50 65 74 142027 74 120 98 373 92 68 706 810

Deuis Hyp B Ptäbr 4 102,80b26I übecker Kommerzb 6 117,300 861 441 75 760 862 931 230514 507 32 61 625 732 814 24005 60 178 143030 131 565 74 652 59 779 87 58 78 99 979 144039 86 147 150Hamb r 1 1001 4 102 ob Nordd Grund Kredit 1 97,25b20 275 377 492 507 30 623 983 25238 83 85 312 450 89 511 611 77 735214 601 6 14 78 762 83 9293 145003 22 24 118 33 512 622 51 808 11
u vie 19001 4 102 508 ö0 815 25 977 26010 69 407 22 551 715 95 811 981 27177 410 974 146165 269 89 418 71 77 565 606 42 765 890 1470099 656 779Werriv u v el o corre Induſtrie Aktien 7 28407 649 72 658 781 92 3819 23 98 933 a 38 55 s 223 382 693 736 93 831 38 969 149118

do do 3 i 94,906 T Triunt 39021 88 229 65 82 339 427 93 591 612 53 807 11 988 31355 99 150018 243 345 593 692 151219 356 150 454 617 35 978 152002
Meininger IIyp Pfab 4 101,200 A k Anilinfabr 9 I6s Sobe6 444 750 85 847 2001 81 965 32035 54 104 75 258 307 15 63 103 25 150 30 121 58 209 61 306 455 590 625 838 57 153010 237 330 405

do II unkdv bis19001 4 102,50b26 A rchimedes 5 74,750 580 1501 813 34 33239 76 441 83 556 728 90 820 32 907 150 3403517 22 561 631 57 795 805 12 154003 231 72 303 15 460 542 966
do Prum Plabr 4 128,266 Bauges Berl Charibg 7,91 77003 88 121 573 619 21 86 931 50 35097 215 50 392 452 769 1501 841 55 155140 255 328 606 156023 153 74 88 254 396 480 613 74 705 18 21Neräd Gr Cred Pfab 4 100 70ba0 do B Wilmersd G 26 13348 512 42 36155 270 351 429 509 93 632 715 69 871 901 159 87023 991 157103 12 25 47 201 26 183 625 712 56 931 74 158321 849 62

Ter z Bazar o 209 600 320 83 467 620 98 767 965 73 87 89 88100 150 564 658 706 7 2122 913 71 159072 188 254 421 91 150 304 653 83 716Pomm IIyp B III IV Omnthus CGeseilschatei2 215 0t2 501 89232 557 67 666 160007 65 93 107 14 456 98 605 51 847 907 161043 70 369 470neue z 1001 1o1 000 Braunschweiger Jute 6 123,6 0 40082 83 238 366 628 838 959 41002 7 130 88 362 74 150 42271 513 733 958 162078 244 94 370 491 605 773 930 88 163000 16 314o V VI b 1000 unt 4 102 s e bei ſind r u 6 sten 667 737 80 824 99 920 30 42070 144 227 305 10 509 799 873 923270 502 51 611 701 824 910 164073 113 622 633 69 841 165076 107
P C d F II r2 I10 5 113,600 Buteke Mletallindustr 22 be o 43174 514 863 44238 307 34 309 421 720 935 45129 306 15 10 97 205 II 380 432 75 531 887 919 28 166071 196 240 310 51 437
do iII V u VI rz 1001 6 107 75 b Charlottb Wasserwerk 10 174 000 1613 82 865 58 4639 477 572 779 89 1300 923 47015 121 92 203822 167008 119 65 232 97 408 94 511 694 721 51 803 26 923 168096o Xitl re 1001 o re w Navr Schering 290 n e 48098 263 518 790 98 409021 154 1160 3 z i 64 538 727 813 66 927 28 87 169058 179 300 12 86

h v essauer Gas 1 577 6Pr Centrb Pſdb rz 100 4 1o1 600 I erfeld Farbentabr 18 239,50b20 6085 440 633 919 51310 24 55 75 422 93 889 90 993 52063 195170015 54 59 876 403 510 635 921 47 171011 190 342 84 634
do o 18901 4 o r mannsdort Spinn 92,78beB 342 445 548 785 809 66 84 934 586714 709 892 936 54101 65 71 261 150 995 172055 160 261 609 852 200 173125 222 76 357 419 782do äo 3 i 96 10b26r burg Wien Gummi 25 285500 303 79 510 702 836 55018 221 60 777 56087 273 441 545 209 711 819 63 71 912 78 174044 131 94 260 449 544 65 7143 58 843 175077

Pr IIp B VII XII 4 101,00be6Kerling a I re s 106 200 831 57228 66 94 335 43 300 532 600 7 916 200 62 58011 150 1507 181 399 431 528 200 610 86 851 967 176309 521 88 177147
do do XV XVIII e Kiseng 18620 858 80 479 519 52 6656 796 912 59083 184 300 12 30 482 604 842 150 308 658 615 90 823 951 178378 94 506 56 609 95 99 780 150 876unkündb bis 1906 102 60b26 Kurfürstendamm Ges I5b 260 60165 634 732 56 843 59 975 61064 814 102 51 203 407 651 200 179013 150 231 643 763

La Veloce Ital D 5 72,250 728 831 967 62050 113 48 69 234 319 438 675 641 701 73 819 71 180071 174 281 364 776 917 150 181168 77 235 52 619 893 10Elgoubann Stamm Axtion udw Löwe Co 18 252 o00b26 63035 65 220 31 359 89 523 200 58 679 64058 143 223 495 558 98182105 14 218 150 90 310 51 59 479 528 679 721 71 878 99 930 79
Mäalzerei Wrede a 70,756 711 74 816 65033 127 205 52 313 811 25 935 53 66088 96 179 482 1833092 54 704 51 87 91 986 181029 68 103 19 97 243 150 68 69

Kuseiienrader B ſoiſeſ Magdeburger Baübaou 2 92 764 97 838 67266 518 98 714 850 94 907 85 93 68007 200 258 402 10 595 185110 232 92 338 58 71 400 14 681 91 741 868 930Ialveret Blankenb 104,300 Nordd Eiswerko 364,90 311 69186 263 150 340 509 60 89 676 752 77 186073 99 135 38 352 97 451 625 750 63 187029 335 60 62 500 716
Iial Mferidional Eb T 105 20beB O ppelner Porti Cemnt 3 112,80646 70010 99 263 302 80 578 721 54 933 71133 93 288 90 316 407 28 94 880 188145 215 566 77 738 829 99 189014 219 301 677
Aura Siupl v Weeivll o emnt t 80 642 732 72314 73 90 479 518 34 600 27 918 73027 60 308 72 439 720 837pl kv Pferdebahn Ges 150 62 845 921 87 1500 74162 96 207 81 391 409 60 83 81 635 196039 93 107 200 58 476 85 518 86 620 760 57 812 33 927

re e 1 891 75034 232 75 415 45 576 663 714 69 808 76140 605 38 833 191071 85 281 517 30 584 647 733 45 958 65 192162 254 521 31 585Priori ten Siemens Glas Industr 11 160,75b20 77253 498 527 785 97 834 45 78274 688 803 79054 127 71 338 447 91 617 31 97 726 52 193000 23 155 473 506 15 87 680 150 783 929
Ver Köln Rottw Pulv 11 154,750 63 524 65 89 690 95 194465 677 7238 63 63 993 195148 244 96 506 82 605 16 766 97 858Breslau Warschau ISſ,oſ 59 259 V ihelmsehüite 1 o1 un 50577 617 756 800 924 81090 221 357 481 642 762 926 82053957 78 196115 34 387 499 799 1971585 98 236 345 61 59 454 70 612

Horunund Gronau F 4 je 116,60b20 er labr Fraustadt 5 l176 o 68 227 69 351 454 578 95 672 943 83040 48 102 30 69 212 23 45 61733 854 198016 18 58 166 217 64 358 771 880 906 14 26 199010
Murienb Mlawkaw 5 111,906 90b2 393 580 617 64 964 84018 143 150 2602 51 327 468 84 511 989 1501 151 235 684 800 32 81 937 47 652 59 65Oeipreuss Südbahn 5 lion soll Deorxwerr 85101 40 327 516 32 899 902 79 1501 86037 168 368 409 502 58 67 2600177 91 212 27 391 461 542 616 22 88 758 897 982 99 201286
Soglt n u 62 st ergwerka u Hätten Ges 71 734 65 816 978 87090 460 526 856 910 26 88085 240 78 550 65314 435 98 591 661 300 983 202007 69 119 41 713 55 95 97 203016

e x 698 821 90 900 80 89044 348 616 22 849 205 10 432 625 50 785 871 201034 68 251 90 319 441 578 608 776 82eimar Gera 8215 85 256 Anhalter Koblenwerke 42 90099 148 297 376 86 94 426 87 300 692 684 782 97 813 56 500 901 205008 33 87 503 655 814 63 912 206193 224 535 621 748 833
Baroper Walzwerk 054,250 91085 87 389 93 480 575 608 53 775 1501 814 47 92001 101 35 418 48 60 207009 42 159 263 568 70 208322 446 6549 150 717 209056

Ansländ Risenb Stamm u Berzèlius 10 117750 66 776 949 933533 469 510 651 931 94119 55 263 500 87 495 750123 74 170 5616 28 40 82 637 97 920Siam Prior Aktien Consolidat Bergw G 12 163,780 859 933 95137 563 604 41 90 873 985 96085 101 52 236 419 94 744 210041 150 58 131 246 66 355 484 97 700 40 830 42 47 51 917
7 Gonso Marie o 39 230 1300 97278 393 438 593 726 860 904 98112 46 223 74 80 504 1560 211930 311 43 422 546 505 68 212071 118 20 53 5000 65 262 409
a r S ne Kohlon on u 190 626 39 150 851 79 97 9922 30 93 385 493 540 53 823 55 510 719 160 813 213051 96 168 79 93 23 483 722 56 868 78 21 1220Ital 3leridionaux 76 104,75b Geleonktren Guninl 0900 109234 150 359 400 87 795 191025 112 48 302 18 493 525 88 33 54 533 607 763 215049 145 568 832 949 219087 621 44 54 64
do Mittelmeerb ettr 82 7 i 666 8365 192013 133 330 79 671 731 927 83 90 105090 176 217 41 607 72 756 89 901 217081 222 38 308 17 99 661 898 975 218026S eorg Marien St A 5 68,00b20 78 624 765 804 931 33 104015 73 175 811 434 58 97 717 80 81 80347 155 83 357 80 408 764 833 983 99 219023 40 780 859Deutsehe Risenh Prior Ovlig o St Pr 5 97,100 31 65 92 91 105096 184 318 63 697 789 810 93 947 48 1606213 220095 187 433 55 503 681 720 856 75 86 972 221101 418 66 6516

Nainz Ludw 75 76 78 T IIIarzer Eisenw konv o 822 476 675 994 1097223 672 799 859 47 108176 478 1150 668 8717 29 71 635 150 718 832 222024 109 88 362 81 602 84 779 223125
do V 1890 e do St Pr o 109,506 617 30 64 94 747 109202 46 98 489 94 649 90 600 6 7655 160 626 212 14 150 91 578 629 96 68 909 e 048 80 196 378 462 88 519 43 604

rer Südbahn 4104 250 i ago e 7 138,50be0 934 67 7s7 i T 237 85 301 51 52 82 468 vSaalbahn 32 65 006 Inowrazlaw Steinsalzb 143,75626
Weimar Geraer 4 Kattovwitzer 8 1132,00b260Werrabahn 4 1101,250 Königin Marienhütte 1 49,10b20

her en u v Sen o Pr 10 162,900r is ObI v St gar ſ 3 48,50026 r m Dir 3 a 78 00 ba
o Alittelmeerb stfr 4 80,0003 Kheinische Stahl Lit C 8 137,756

Lemberg Crernowitzer 92,000Gest Frz Stantsb alte 3 66,00be n 2lig v Indust u Borgw Ges
do Ergänzungen 3 83,400 Allg Eloktr Geseſſsch J 99 Fsdo Gold Pr 4 101,50b Aschersleb Kaliwerke 6 103 ob

Oterr re ab 7 r e 4 1103,40b

es e e 07 Be 2Südöstor Hahn omb 3 60,40b2 Horimunder Union 6 i68 vos 2 Ziehung der 2 Klaſſe 190 Königl Prtuß Lotterie tte e o be i e n i
do Obligationen 5 103,00b26 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,406 Ziehung gom e Fehruar 480 Nachmittags 110273 95 301 20 dis 26 cu i 4 73 96 304 20 493 1110914 25 44 169 258 640 95 99v Nordostbah Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern 7 74 5 997 112026ngar Nordosthahn 5 Eamb Packetfahrt 4 99,90b in Parentheſe beigefügt 23 167,75 203 52 437 54 523 37 88 98 719 56 946 113061 171 218do do Gold O 4 I08 25b26 aurahütte 4 108,50 Ohne Gewähr d 571 908 i 323 430 92 516 60 666 818 952 90 1150608 46do Eiaenb Silb A 415 86,100 Naphia Obligattonen 6 83 155 838 831 88 1082 178 95 270 833 526 785 918 63 2000 187 887 96 n e n e e e4 e S r Norddeutscher Lloyd 4 100 400 207 378 68 T17 3018 41 150 3831 61 441 602 886 4004 262 903 402 ſo 33 b a t So h do 3 s re 88 768 83

osl Woronese 4 1 85 rschl Eisen Ind 4 i 102 z 2 9 JK Chark Asow ObI 4 95 80 er e b 100600 333 e 171 225 320 i s d es 90 o de 304 200 h 30 z o 1220 u e e 403
Kurok Kiew 4 86 40er Westt Gruven Verein 5 50 955 6019 46 509 101 180 99 224 98 924 9081 158 58 68 525 655 856 123027 46 120 97 235 38 948 627 er ſ17 124128
AMosco Kursk 4 l 91,10b26lZoolögiseher Garten 5 41 48827 176 266 513 83 619 713 g 937 94 125042 220 448 91 627 711 48 829 959 126143 46 225 92

76 333 92 422 513 610 875 82 483 e 887 e et Tise es 87 e 289 z 833 t S 428092 442 992 25 o
Lelpziger Börsze 6 Februar 873 951 14182 281 487 503 25 789 814 86 87 15215 44 482 90 642 130529 62 71 604 801 131036 162 241 418 542 82 733 44 80 828

Zt I z u 787 833 85 979 16016 121 25 219 14 33 305 785 17050 251 58 428 73 85 182121 467 99 547 604 92 731 837 60 956 133 31 371 563 8uehe Kent An 9983 as so 4Slanst Gevw z c h i e de a e en e e e s un o e e e e
J r 3 3 5 5 5 223 2 95ſ1000 4 e 43 r 1879 98,000 444 56 505 38 635 761 932 82 22095 105 236 355 71 557 802 56 913 219 493 1300 599 710 808 14 139077 107 e e e So

500 86 4 o Em 1875 98,000 64 23001 26 15 312 39 486 720 852 976 24108 18 240 392 574 1460558 94 167 70 941 508 616 63 99 772 998 14 1181 97 236 508
Thlr 4 Lpr Stadtobl 1884 104,305 618 720 918 89 e 45 288 351 160 453 5691 646 75 780 856 26149 708 805 91 907 142043 56 208 445 515 748 865 919 16o 85 143027

Staatsanl 1655 ſi00 92,500 i o 1876 104,300 89 272 405 11 85 15001 502 887 911 27275 357 454 97 520 67 87 826 125 1200 68 321 560 97 609 904 55 71 144071 82 210 563 168 656 19
a do 67k7 l i500 100,450 8 Alib Landoblig 1000 100,106 84 898 908 17 212 35 62 463 65 536 46 91 690 97 744 15 950 69 94 839 921 47 71 200 145310 44 79 426 des 630 705 23 53 992a Iandrentenbr j600 86,300 s do do 5000 100 106 h er r to0 e e t I e 28 u19 29 wo 831 897 88 93 e e e n e e e

2 5 1 5 920 ta e e e an e e ehe u ehe le e h en e n u v aenburg Zeite ,000 5 z Ba I 19 8 59124 262 2 425 86 92 2 520 Aussig Tepl 500 I 294 25b26 10 Je e 82,000 S5091 246 497 519 613 28 725 66 831 965 36015 66 115 61 305 463 152056 142 286 94 552 422 42 507 t v 4 i a z i t
i Böhm Westb Soſo 186 780 7 Riohor t e C 176 005 538 729 825 902 150 8 87000 66 160 103 437 511 689 995 38371 212 I 31 S3 260 99 652 555 918 154153 235 450 61 564 772 899 930

s Barchiehradet tet 212 s Lpz Kammgarnsp 151,006 h e be le u e3 d a 55 e r her s dte e b e e
10 do do B 222,7s8 11 do Aſalzf Schkeud 165 00bz0 42016 67 101 457 857 914 94 43043 469 710 35 804 38 82 901 67 158020 133 273 568 713 3 91 831 68 mee Ws W d z
n gne v w B 12 o Mansfelder Wrg W r 45 a o 4 eg 69 600 Js 89 578e Graz Kötlach p St A 300,008 5 47550 55 7 9 78 83 0012 537 79 618 874 161064 75 325 582 65 2148o Saalbahn 24,500 4 Süchs Kammg Sp 68 93 48059 105 65 6683 290 390 452 69 532 45 653 726 911 24 672 901 163088 158 Iis0 96 217 488 786 v 1 7
o Weimar Gera 14,500 Solbrig 84,00 49047 150 s 276 150 91 417 23 689 651 s g 150 222 47 393 402 691 55 165125 576 117 51 537 614 166113 82vie Werrabahn e o Shehe dMäsch Fab S 108 283 804 12 70 51021 150 95 202 757 853 52351 96 555 56 1150 787 89 v 47 52 08 167127 38 277 308 61 70 456 601

einen e l e e e e e e e e e e 205 en e l e sc J 84 2 325 25 5 203 37 52 SDiv Vigonhb St AKt 11 Sächs Woebeatuhl 96 696 23 S 881 493 033 95 t e A 88000 71 S 170107 240 66 338 110 66 602 921 74 171018 7 298 432 37 809
Fabr Schönherr 35 52 01 776 892 9 7 9092 11 5 16 Altenburg Zeitz 179,500 e 271 428 25 527 79 601 776 892 927 48 76 59092 113 328 77 Flööſ450 902 19 46 172020 101 37 35 98 290 925 421 27 54 75 89 200 068

2 t Dux Bodenb ILit A 112,000 s Thür Gesges L z 159,00B 666 694 997 42 52 hu pax 2 34 613 200 75 80 730 85 173153 82 267 390 118 21 503 71 621 900z n do do B 212 000 9 i do Stamm Pr 80060 267 3856500 408 8 22 531 698 323 9,243 51030 49 171 174213 24 463 92 655 E75 731 922 175112 63 344 45 81 461 587l Thür Br V St 117,50B 26 218 92 333 88 420 98,673 200 97 794 99 995 62014 101 18 286 63 796 S 176015 207 530 70 91 752 S 177587 542 921 178025
Div Bank a Kreäit Akt 7 do St Prior 117,500 399 25 150 43 415 861 78 764 849 931 45 64 84 63952 408 590 604 240 550 661 723 179288 352 72 411 41 83 504 62 701 14 852 996

4n Zeitzer Par u S A 71008 18 43 769 64003 158 490 573 83 613 150 770 813 85 965 65114 35511 1850104 216 29 160 38 92 494 889 915 81 181172 457 629 827 75
8 Allg D Kr A Lpz 174,750 u a Witz 104 500 541150 70 98 419 540 684 200 816 89 66945 65 95 285 333 69 421 182010 272 85 977 415 71 i50 73 636 45 703 831 183078 217 603
7Dresdener Bank 136,000 i 104 85 720 80 812 944 99 67208 61 475 88 536 633 710 862 953 68123 795 181145 222 412 561 529 615 54 95 761 806 908 98 185056 Westeregeln Part 23 63 93 4 a 5 951 513s Gothaer Privatb 111006 öph geln Part 103903 r o 551 714 159 40 823 63 954 69903 145 97 397 482 617 3 355 ßi z 73 8 679 809 915s ipzi 29,000 t 7 215 4 706 086 105 63 67 464 e J i 3219 Zuckertab Glauzig 112,000 79131 150 438 72 610 26 47 150 71017 201 690 665 714 55 85 715 74 1899011 235 323 88 500 493 91 556 746 957 59 69 Wo
a Weimar an 9Zuckerratt Uallo 127,000 686 72002 4 129 234 462 502 756 867 73253 63 389 584 86 745 829 190221 60 360 97 488 721 36 985 191065 102 88 597 626 793

r e get 900 74043 81 138 86 310 145000 13 465 91 514 700 907 300 7ö 846 192022 236 607 28 792 933 193027 30 241 679 89 752 800 288wickauer o Ausl m 95 7778 u gros gut e 7ö7 z e 491 95 d87 74 547 7ssig Teplitzer 2 70 ö8 561 86 80 386 96 452 68 3 801 89 197 2Div Ind Aktien Pr und r Ndräbaln 71 856 79095 189 565 628 75 709 51 50 809 18 168 503 35 693 748 881 198153 86 414 d 675 e 2
Stamm Erior 5 do ao Gold 105 06 80001 24 62 205 307 19 478 668 714 53 93 929 66 81122 46 150 39 416 81 616 96 708 834 56 66 980

6 Chemp Werxz 6 Breentenr ſü daun 1087200 497 682 777 965 82118 271 358 402 515 d8 645 710 885 83065 150 20008 289 506 79 885 909 85 201185 237 82 319 415 511 8Fabr immerm 103,500 uschtehr W 108 1 63 283 353 537 818 26 84 88 84061 252 749 894 972 85131 974 202022 43 306 414 601 70 790 203163 200 221 601 92 765 90
10 Crölw Aisi s do Em 1871108,256 898 68 778 809 90 S6oII4 41 271 340 40 50 517 64 733 826 204094 250 594 607 721 910 20508 219 1501 91 481 o 605 536

gow Fapiertabr 131 o v do do 1672 108,256 7081t 300 33 86 468 547 200 779 892 88002 164 243 489 h06 618 2001508 236 59 72 317 99 691 739 42 97 806 51 207003 23 25 166
h do Sehldvsehr 100,256 4 do Gold 102,000 71 89 786 93 903 29 71 89024 150 65 91 113 38 58 81 628 747 328 86 456 78 200 6500 6760 81 t1ö0 798 8r Dei n t I 798 853 208300 55 ö27 80retewite Rattm 66,500 5 Dax Bodonbgoh 103,000 66 150 912 57 209 114 238 496 5 100 D V M Sonderm z 6 a Em 1671 103 000 99124 150 260 61 342 445 539 70 77 64t 732 984 910514 213 68 210161 86 504 47 81 645 761 825 41 990 211052 416 81 605 872
4 8tier Vorz g 499 670 72 845 936 92295 1600 311 495 873 907 91 93054 78 87 947 212019 302 17 458 503 12 39 46 d 798 821 r 3068 162 355Vorz A 60,000 6 do do 1874 108,100 5ab Gernerdutesp u V 1027700 Kälact t 409 554 56 788 950 94124 90 274 491 630 741 88 818 998401 519 23 68 699 700 836 214001 569 128 33 232 53 62 482 578 634u Germaniatehv 4 h Graz Kötlacher 96,250 I40 304 451 530 67 803 82 994 96011 92 113 81 345 467 68 584 96 200 854 925 2156143 200 845 49 216185 S 69 519 82 60 629

s Sonn a ehw 6 do Em v 1871 u 72 96,500 651 60 783 937 87 97192 293 385 200 89 515 611 34 729 3000 40 83 728 78 899 979 217005 I15 84 284 303 412 43 652 218229 510
ohn 104,000 4 Kasobau Oderberg 92,266 8076 372 435 96 572 83 909124 312 408 11 750 897 950 24 528 605 846 50 66 914 56 71 219047 121 333 481 6589 99 620

M EIEI 4 Prag Dax Gold 100 900 100293 557 80 606 734 813 20 35 949 101115 28 239 575 677 916 S 40 981KeiteElbe Akt 67,000 6 o Gold 109,006 710 850 94 85 102365 90 452 522 716 103000 11 189 706 0170 247 442 625 42 66 88 741 838 221348 71 616 85 851 70
i Körbisd Zucker 106,000 5 Prag Turnau 108,000 49 871 482 610 766 104026 258 300 651 753 861 942 106068 222 159 223 323 403 511 83 721 88 99 922 2B 137 298 585 79 531

426 61 77 329 50 91 614 867 919 106037 73 76 108 225 329 78 681 860 1197 2089 d73 610 715 941 225012 132 221 308



a

Ilof Kalligraph Fix sher h
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter

ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Werthotaxationsaufſtellungen
über ſtädt ländl u indnſtrielle Banlichkeits reſp BodenRealitäten
S bei beabſicht Hypotheken Aufnahme oder Zuſammenleg Kanf

auſch Erbſchafts od Feuerverſich Anläſſen nach behördl Werth
ſchätzungsGrundfſätzen durch den darin als Speeialiſt in langjähr Bau
praxis beſond exfahr akad gebild u ſtaatl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd
eidl verpflicht Taxator n ſachverftänd Architekten alias Gebändeſteuer

Z n ſowie re für Ffene u hege et eerſicherungen zu eivilen Preiſen zuverläſſ gewiſſenh u disereteEriedinnnr s B Blanck Domplatz S II g
Confrmanden leiden e an righöreh

Wirhtig für Hansfranen
Bernh Curt Pochstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoſfe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Withelinſtraſte 17

Französische

Aecokt e
Ohammpagner W eine
von Bisinger Go in Avizeo Champagne

General Vertreter für Halle a S und Saalkreis

Glanstaa v So mer Weingrosshandlung
Verkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 Mk 4,00

Mk 4,50 u Mk 5,50 pr Flasche inclusive Zoll u Verpackung frei ab Halle a 8
in Körben von 12 bis 60 Plaschen

Für die echtheit und Reinheit der Weine wird garanſirt

Münohener Spatenbräu
empfiehlt und liefert 18 Fl für 3 Mk

Kulmbacher Exporthbier
von vorm Carl Petz jetzt Actien Geſellſchaft emufiehlt u liefert 20 Fl f 3 Mk
Freyberg Brän und Lagerbier von Herm Freyberg ſowie Pilſener
Bier aus der Feldſchlößchen Brauerei vorm G H sSchulze Halle a/S
empfiehlt und liefert 30 Fl f 3 Mk frei Haus die

Exportbier und Fruchtwein Handlung von
Wrann z Höppe Gr Rittergaſſe 13
ſowie Weizenlagerbier

e SObst und Beerenweine
aus der Kelterei von C Wesche Quedlinburg

prämiirt mit vielen goldenen Medaillen und erſten Preiſen
Johannisbeerwein nach den Urtheilen von Autoritäten und vielen

namhbaften Aerzten ebenſo gut als echter Tokayer und auch im Geſchmack von
dieſem nicht zu unterſcheiden

Stachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry
Heidelbeerwein nach dem Gutachten des Städt chem Laboratoriums

Stuttgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen

Preiſe rJohannisbeerwein weiß und roth à Fl 100
Stachelbeerwein à Fl 100 4Heidelbeerwein à Fl 90Niederlage für Halle bei rWe Ha ögpe Gr Rittergaſſe 13

Wein und Bierhandlung

EUHEGA G SHöchste Auszeichnung
VN BBRTROFFEN G en e nIu Zinntuben à 40 Pfg

Lanolin Fabrik unädMartinikenfelde Blechäosen à 20 und 10 Pfg
Nur ächt wenn mit dieser Schutzmarke

Toilette
Cream

Zu haben in mit obiger Schutzmarke versehenen Zinntuben à 40
Blechdosen à 2 u 10 4 in Halle in allen Apotheken u De ogerien in
Landsberg in der Apofheke in Giebichenstein in der 4 potheke u Drogerie
in Teutschenthnl in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstädt in der Apotheke
von Rudolf Pietsechmann in Schaffstädt in der Apotheke von Dr H Block

Wer Steſt nun ginn
mit Thierack s hygieniſcher Fettſeife Nr 690

h fartwer ſich überzeugt hat daß für dieſen billigen Preis eine wirklich gute
fein parfümirte Seife geboten wird der wird Thierack s hygieniſche
Fettſeife Nr 690 nicht mehr entbehren können er wirb nicht zu den theueren
und vielfach ſchlechten Seifen zurückkehren Thierack s hygieniſche Fettſeife Nr 690
iſt zum Preiſe von nur 25 Pfg pr Stück zu haben in allen beſſeren Drogueu
Seifen Parfümerien und Colonialwagaren Geſchäften

G IIöpſuer s Darmhaudlung
befindet ſich jetzt

Daſelbſt Deutſches Porterbier Goſe vom Rittergute Döllnit
r

S in modernen Farben

e 2 n

haftem Schuhwerk ſehr billig zu verſehen
Für die bevorſtehende Confirmatio ſehle reichſte AuswahlArt auſtergewöhnlich billig fir n ewpfeh s

2

Mein Total Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchäfts

bietet dem geehrten Publikum eine nie wiederkehrende Gelegenheit ſich mit nur ſtreng reellem dauer

in Stiefeln und Halbſchuhen jeder

Warme Stiefel und Schuhe ganz billig r
f S S Roscenmo WRohhes Auß Carlsbader Schuhlager

75 Obere Leiy

zigerſit 75

Wichtig für Hanusfrauen
Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſch
echte haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen
geſchmackvollen Muſtern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern
ſich eignend Viele Anerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode a H sMuſter und Annahmeſtelle in Halle bei
A Möbius Zapfenſtraße 17 HalleAuf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab auch eine billigere Wagre

Neue Muſter eingetroffen

Ilerrenstoffe

ro o Iäh

Spectalgeschäft für runden
h

aus radialen FPormsteinen der Greppliner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witternngsverhältnissen

Eininnauerung von Dampfhkesseln jeden Systears
Vertreter Ierr Carl Gebhardt Halle a Martinsgasse

Gerger reinwollene Kleiderstoffe
empfehle in ſchwarz zur Confirmation

zu bekannt ſehr billigen Preiſen4 Albert räedlaencder
Königſtr 4 I Kohbl s Rest s

Reelle ſorgfältige

Bedienung
billige Preiſe

S

Tuch n Vnckslinſtoffe
r geſmleiver für Etrapagierkſeiver

S in modernen Geweben
S in gediegener dauerhafter Qualität
e ſpeziell zu iedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapazfkerS fähige Mittelquolität blan Cheviot à A 620 braun
e Cheviot 80 ſchwarz Cheviot 60 p MeterS Muſſter portofrei Abgabe beliebiger Maaße an Jedermann

e Gehen D o Tuchfabrikantene Villingen bad Sehwarzwald

e Badiſche WeineGebr er Fahr i B
Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen

Patentkellerei ſeit 1876
Offeriren hierdurch da wir nicht reiſen laſſen

Weißweine
Kaiſerſtühler angenehmer Tiſchwein 45 950 60 7
Markgräfler feiner Tafelwein 060 70 80 90 100
Ortenauer do ſüß und kräftig 90 65 759 99 199
Durbacher do bouquetceich 80 90 100 120 140

Rothweine
Kaiſerfſtühler mild und angenehm 70 60 930 120
Zeller Erſatz für kleine Bordeaur 100 120 130 140
Affenthaler desgleichen gerbſtoffreich e 1320 130 140 160

Preiſe ab Lahr pro Liter in Leihgebinde für Lir Fl incl Verpackung
die 3 Preislagen rechts GCaranutie für reine Traubenweine ad

5 e h o tv h J Ie e e e e S z 1r v ze r Je 7
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775 II irri in 7 e c hähn e J a e h hbheeeee
Gieneral Vertreter für IIalie R S unad Umgegend ad

Gebr Wege in Halle a S u Gebr Wege in Teutschenthal

Hrilesener Bierhalle
Heute Mittwoch Abend rHackeboruſtraße 2 am neuen Markt i d Halle Pökelknochen mit Meerreitig und Klösen

J HMoſſinanun
Für den Anzetigentbell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r T uroesstest
Buredll

DRUTSCHLANDS

Mealaa
CENTRALE

BERLIN M l uisenstr 2501
VERTRETER für PATENT VERVERTUMGI

Bis 23Novl893 für über 2 Millionen Nrk o
VERWER S VERTRACE ab geschlossen

PROFECTE gratis rancol
Vertreter in Halle W Packebasch

Merseburgerstrasse 23

Paul Danneberg
Blücherſtr 16

Fernſpr 709 Fernſpr 709
Nigier Deroxationen
Polſtermöbel ete

Das meiſte Geld
zahlt ſtets ſür gute Herrenanzüge
Ueberzieher Mäntel Waffeun
und Juterimsröcke Gold und
Silbertreſſen ſowie Waffen jeder
Art auch ganze Nachlaſzſachen vonMöbeln Betten Wäſche e nur

Vriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Laden u Cowmloir Cinrichlungen

jeder Artkauft ſtets und zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraſze 25
Pr Singer u Ringſchiffchen
NRähmaſchinen

d T T ſte vrompt und billigſtM G Lerche sT Kl Ulrichſtraſte 31 I
echte S geſtempelte311 T nur ausländiſche

keine PrivatBriefmarken et
worunter 222 nur überſeeiſche z B Cap
Enim Columbus V St e M
Ter Aſtral c m geſt Preis

R Wiering Hamburg

vchnhwagren
in beſter größter Ausw ſowie

Hol Je Suniſhhe
bei Wotterling Schmeerſtr 2

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ge

reinigten neuen Federn bei Guſtav
e Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
liſtz koſtenfrei Be Viele Anerkennungs

ſchreiben

n

e

4

Einſer und Sodener
Mineralpastillen

empfehlen lr
H Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
Pa Motard ſche a

Strarinkerzen
billigſt bei rB Waliher s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

v Fett u Bratm gänſe Puter u
r Suppenhühner

empfiehlt

B Tacobl Kl Branhausſtr 13
HeuteJ Schlachtefeſt

K Trübenbach
Leſſingſtr 36 r

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Herlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Uunlerhaltungsblatt

h
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